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Lab el str ei t i n Luxe mb ur g:
Üb er ei n Si e g el , d as

n ac h h al ti g er wi rt sc h aft et es
Hol z a uszei c h n et, kon nt e
si c h di e Re gi er u n g ni c ht
ei ni g wer d e n. Nu n wi r bt

Bod e n f ür d as ei n e u n d Lux
f ür d as an d er e.

Es k o m mt s c h o n ei n mal vor,
das s La n d wi rt s c haf t s mi ni st er
Fer na n d Bo de n u n d U mwel t mi ni -
st er L uci e n L ux unt er s c hi e dl i -
c her Mei n ung si n d. I n di es e m
Fal l mac he n si e dar a us a uc h kei -
ne n He hl . I m Gege nt ei l : Der
Z wi st i st s oz us age n s c h war z-
r ot es Koal i ti o ns- Pr ogr a m m. I m
Okt o ber ver ga nge ne n J a hr es be-

s c hl os s di e Regi er u ng nä ml i c h,
de n Luxe mb ur ger St aat s wal d
d o p pel t z u z erti fi zi er e n u n d i h n
mi t de n bei de n Hol zl a bel s FS C

un d PEF C z u ver s e he n.
Hi nt er de m FS C ( F or est St e-

war ds hi p Co unci l ) st e ht das U m-
wel t mi ni st eri u m, wä hr e n d das
La n d wi rt s c haf t s mi ni st eri u m das
PEF C ( Pa n- Eur o pea n F or est Cer-

ti fi c ati o n) u nt er st üt zt. S o ka m
es, das s L uci e n Lux " s ei ne n" Fa-
vori t e n a m Di e nst ag vor ei ner
Woc he i n Bel va ux vor st el l t e.

Fer na n d Bo de n hatt e s ei ner s ei t s
di e Nas e vor n un d ber ei t s 1 4 Ta-
ge z uvor di e Ge mei n de Mer s c h
a us er wä hl t, u m d ort ü ber di e
Wal dz erti fi zi er ung nac h P EF C z u

i nf or mi er e n.
Es s ei si n nvol l er ge wes e n,

" dat j i df er ee n s äi Mat c h me c ht",
l a ut et e i n Bel va ux L uci e n L ux
k na p pe Er kl är ung z ur Lage. Hät-
t e er s ei ne n Kol l ege n Bo de n da-
vo n ü ber z e uge n wol l e n, das s
ei nzi g das FS C das ri c hti ge La bel

i st, hätt e der L uxe mb ur ger Wal d
n oc h l a nge wart e n müs s e n, f üg-

t e L ux a uge nz wi nker n d hi nz u.
Al s La n d wi rt s c haf t s mi ni st er s ei
er f ür di e wi rt s c haf tl i c he n

As pekt e der F or st wi rt s c haf t un d
f ür de n Pri vat wal d z ust ä n di g,
hatt e hi ngege n Bo de n i n Mer s c h
erl ä ut ert, des hal b unt er st üt z e er
de n PEF C.

De n n oc h: Ei ne n Rel i gi o ns kri eg
wol l e ma n a us der S ac he ni c ht
mac he n, bekr äf ti gt e der U mwel t-
mi ni st er. Ei n f r o m mer Wu ns c h,

de n n a uc h er wei ß u m de n s ei t
J a hr e n t o be n de n La bel - St r ei t i m
Ausl a n d. Wä hr e n d U mwel t ver-
bä n de das FS C- Si egel Anf a ng der
9 0 er J a hr e i m Ans c hl us s a n de n
U mwel t gi pf el i n Ri o i ns Le be n

ri ef e n, ge ht di e PEF C- Gr ün d u ng
i m J a hr e 1 9 9 9 a uf di e I ni ti ati ve
der Wal d besi t z erI n ne n z ur üc k.
" Es war ei ne Reakti o n a uf de n
FS C", best äti gt Mi c hèl e Thi n nes,
F or st experti n bei der P EF C as bl .
Di e Ver ei ni g ung mi t Si t z i n der
St a dt L uxe mb ur g i st gl ei c hz ei ti g
a uc h der Si t z des i nt er nati o na-

l e n PEF C- La bel s. Fl äc he n mä ßi g
l i egt di es es Si egel kl ar i n F ü h-
r u ng: Ru n d 1 2 2 Mi l l i o ne n Hekt ar

Wal d t r age n der z ei t ei n P EF C-
Zerti fi kat, der FS C ka n n f ür si c h
bi sl a ng 40 Mi l l i o ne n Hekt ar ver-
b uc he n.

Za hl r ei c he Gut ac ht e n u n d St u-
di e n z e uge n i n des s e n vo mj a hr e-

l a nge n St r ei t, wel c hes der bei -
de n La bel de n n n u n di e nac h hal -

ti ger e F or st wi rt s c haf t vor s c hr ei -
be. Ei n St r ei t, der si c h mei st a uf
Expert e n- E be ne a bs pi el t. I n der
Tat l i ege n - r ei n f or st wi rt s c haf t-

l i c h bet r ac ht et - di e Unt er s c hi e-
de z wi s c he n bei de n Zerti fi kat e n

i m Det ai l . " Das FS C st el l t h ö her e
ök ol ogi s c he Ans pr üc he", s agt
Cl a u de Ori ger, Co ns ei l l er de Di -
r ecti o n a dj oi nt i m U mwel t mi ni -
st eri u m. Das s ei a uc h der Ha u pt-
gr u n d daf ür, das s si c h der U m-
wel t mi ni st er hi nt er di es es La bel

st el l t. Ob es u m de n Ei ns at z vo n
Pesti zi de n o der di e Erl a u b ni s f ür
ei ne n Ka hl s c hl ag ge ht, der FS C
gi bt i n der Tat mei st de utl i c h r e-
st ri kti ver e Ri c htl i ni e n vor, wä h-
r e n d der PEF C de m F ör st er me hr
S pi el r a u m l äs st. " Wi r ori e nti er e n
u ns er e Ri c htl i ni e n a n de n best e-
he n de n Ges et z e n", bet o nt
Mi c hèl e Thi n nes, " z u h o he St a n-

dar ds si n d k o nt r a pr o d ukti v,
F or st wi rt s c haf t mus s r e nt a bel
bl ei be n. "

Läs st si c h der St r ei t al s o a uf
de n al t be ka n nt e n Ge ge ns at z
" ök ol ogi s c he Ans pr üc he c o nt r a
pri vat wi rt s c haf tl i c he I nt er es-
s e n" r e d uzi er e n? Zu mi n dest was
L uxe mb ur g bet ri ff t, s c hei nt di es
ni c ht ga nz z u sti m me n. De n n
s o wo hl U mwel t mi ni st eri u m al s
a uc h U mwel t ver bä n de bez e uge n

de m PEF C t r ot z l oc ker er er Ri c ht-
l i ni e n h o he Qual i t ät s a ns pr üc he.
" Auc h nac h P EF C- St a n dar ds i st
ei ne nac h hal ti ge Wal d wi rt s c haf t
mögl i c h", r ä u mt Pa ul Ru p pert,

der L uxe mb ur ger Ko or di nat or
f ür das FS C- La bel , ei n.

Oh ne hi n s c hei nt si c h das Pr o-
bl e m ei ner z u i nt e nsi ve n
Wal da us be ut u ng i m mei st kl ei n

st r ukt uri ert e n Luxe mb ur ger
F or st we ni ger z u st el l e n. " Bei
u ns i st ei ge ntl i c h na hez u der ge-
s a mt e Wal d fi t f ür ei ne a n-
s pr uc hs vol l e Zerti fi zi er ung", s o
Cl a u de Ori ger. U ms o unver-
st ä n dl i c her i st es, das s ma n si c h
part o ut ni c ht a uf ei n ei nzi ges

l a n des wei t es Hol zl a bel ei ni ge n
k o n nt e.

I n di es e m P unkt si n d si c h
Mi c hèl e Thi n nes u n d Pa ul Ru p-

pert ei ni g: Es s ei di e " f u n da me n-
t al unt er s c hi e dl i c he Ra nge he ns-
wei s e" der bei de n La bel s, di e

ei ne An nä her ung ver hi n dert. Bei
der Aus ar bei t ung der Kri t eri e n
des FS C wer de n di e As pekt e
" ök ol ogi s c h", " s ozi al " u n d " ök o-
n o mi s c h" gl ei c h ge wi c ht et u n d
de me nt s pr e c he n d d ürf e n vo n
U mwel t s c h ut z ver bä n de n bi s z u

J ag dver bä n de n o der Ge wer k-
s c haf t e n al l e gl ei c h ber ec hti gt
mi t r e de n. Auc h i n Ko nfl i ktf äl l e n
wer de n di e bet r off e ne n Or ga ni -

s ati o ne n ge h ört. " Vi el e pri vat e
Besi t z er ha be n Angst, ni c ht
me hr Herr i m ei ge ne n Wal d z u

s ei n", f as st Mi c hèl e Thi n nes z u-
s a m me n. " Si e si n d her zl i c h ei n-
gel a de n, bei uns Mi t gl i e d z u wer-
de n", s c hl ägt Pa ul Ru p pert vor.
" Fakt i st, das s si e das ni c ht wol -
l e n", k o nt ert Mi c hèl e Thi n nes.
" Das s el be gi l t u mgeke hrt, we n n
wi r di e U mwel t ver bä n de ei nl a-
de n, bei uns mi t z u mac he n. "

Wer mac ht d as Re n n e n ?
Der Ei nl a d ung vo m PEF C i st

der Mo uve me nt Ec ol ogi q ue t at-
s äc hl i c h ni c ht gef ol gt. " Der
Méc o st a n d vo n Anf a ng a n f ür

das FS C", s agt Pa ul Ru p pert,
" u n d wi r hatt e n das Gef ü hl , das s
wi r n ur al i bi mä ßi g hätt e n mi t r e-
de n d ürf e n, de n n ei ne pari t äti -
s c he Bes et z u ng der Gr e mi e n
gi bt es bei m P EF C ni c ht. "

Fest st e ht: Bei de La bel s si n d
u n wi derr ufl i c h l a nci ert u n d es
bl ei bt n u n de n Wal d besi t z er n
ü berl as s e n, si c h z u e nt s c hei de n.
Das U mwel t mi nsi t eri u m l oc kt
di e Ge mei n de n mi t ei ne m Zu-
s c h us s vo n 5 0 Pr oz e nt der et was
h ö her l i ege n de n Zerti fi zi er ungs-
k ost e n des FS C. Di e pri vat e n
Wal d besi t z er k ö n ne n i hr er s ei t s

bei der Zerti fi zi er ung a uf di e Un-
t er st üt z u ng des La n d wi rt-
s c haf t s mi ni st eri u ms z ä hl e n.

Der z ei t i st das Re n ne n z wi -
s c he n bei de n La bel s unt e nt-
s c hi e de n: J e wei l s et was ü ber
1 3. 0 0 0 Hekt ar Wal d si n d FS C- be-
zi e h ungs wei s e P EF C- z erti fi zi ert.
Vo n de n ü ber 40. 0 0 0 Hekt ar Pri -
vat wal d si n d al l er di ngs bi sl a ng
n ur et was ü ber 2. 0 0 0 Hekt ar
P EF C- z erti fi zi ert. An der er s ei t s
ge h ört, da i n Luxe mb ur g der
P EF C or ga ni s at ori s c h di e Nas e
et was vor n hat, bei m PEF C der
St aat s wal d mi t s ei ne n 9. 0 0 0
Hekt ar ber ei t s daz u. Un d di es er
Wal d wi r d, wi e es der Regi e-

r u ngs bes c hl us s vor si e ht, d o p-
pel t z erti fi zi ert wer de n. Ma n wi l l

i n di es er Fr age, das bet o ne n
s o wo hl Bo de n wi e a uc h L ux, a uf
Regi er u ngs e be ne e be n ne ut r al
bl ei be n. Mi t ei ner S u m me vo n

j ä hrl i c h et wa 1 0. 0 0 0 Eur o hal t e n
si c h di e Kost e n f ür das d o p pel t e
La bel - Ver g n üge n i n Gr e nz e n. Ob
es si n nvol l i st, z wei gl ei si g z u
f a hr e n, i st de n n oc h f r agl i c h.

Dani èl e We ber

B ett e mb o ur g r e n d ser vi c e a u x f e m mes
To ut a vai t c o m me n c é e n 1 9 8 9. L e " Ser vi c e F e m me s et
F a mi l l e" vi t l e j o u r d a n s l a c o m mu n e d e B ett e mb o u r g.
L' i nti t ul é ar c h aï q u e f ut n é a n moi n s r a pi d e me nt c h a n g é
e n " Ser vi c e à l a c o n di ti o n f é mi ni n e" . D' i ci p e u, l e c o n-
s ei l c o m mu n al d e vr ai t a p pr o u ver u n tr oi si è me c h a n g e-
me nt d e d é n o mi n ati o n e n f a ve u r d e " Ser vi c e à l ' E g al i t é

e nt r e F e m me s et H o m me s" . C' e st e n c o mp a g ni e d' Ar -
l ett e Er r et d e Gi n ett e J o n e s, q ui a ni me nt l e s er vi c e, q u e
l e b o u r g me str e d e B ett e mb o u r g, R o b y Bi wer, a s o u -
h ai t é dr e s s er l e bi l a n d e l a p ol i ti q u e d' é g al i t é d e s c h a n-
c e s d o nt s a c o m mu n e a ét é l a pi o n ni èr e u n e di z ai n e
d' a n n é e s d u r a nt. L e s er vi c e n e s e r é d ui t p a s u ni q u e-
me nt à l a c o n s ul t ati o n et à l a r é al i s ati o n d' ét u d e s. I l l ui

i n c o mb e a u s si u n e t âc h e d e s e n si bi l i s ati o n, d' i nf or mati -
o n et d e f or mati o n. L e b o u r g me st r e e st cl ai r s u r c e
p oi nt: " I l f a ut f ai r e r e nt r er d a n s l e s t êt e s q u e l e s s e ul e s
di ff ér e n c e s e ntr e l e s f e m me s et l e s h o m me s s o nt d' or -
dr e p h ysi ol o gi q u e s" . Mai s l e s me nt al i t é s o nt l a d e nt d u -
r e. L e s r e s p o n s a bl e s p ol i ti q u e s d e l a c o m mu n e r e gr et-
t e nt d e n e p a s a voi r p u moti ver pl u s d e f e m me s p o u r s e
p or t er c a n di d at e s a u x él e cti o n s c o m mu n al e s t o ut e s
pr o c h e s.

Pl a n erI n n e n wol l e n mi tr e d e n
E s s ei ver wu n d erl i c h, d as s b ei d er Di s k u s si o n ü b er d as
n e u e Fl ä c h e n n ut z u n g s g e s et z j e n e Sti m me n ver st u m mt
s ei e n, di e i nt e gr ati ve k o m mu n al e E nt wi c kl u n g s k o n z e pt e
u n d ei n e f ac h ü b er gr ei f e n d e Pl a n u n g g ef or d er t h att e n.
Di e s s c hri e b Da ni el Mi l t g e n, Di r e kt or d e s F o n d s d u L o-
g e me nt u n d I n g e ni e u r f ü r Ra u mpl a n u n g a m 1 3. J ul i i m
L u xe mb u r g er Wor t. We ni g e Ta g e s p ät er t ei l t e ei n e
Gr u p p e vo n et a bl i er t e n Pl a n er I n n e n u n d Ur b a ni stI n n e n
mi t, si e h a b e di e " A mé n a g e u r s et u r b a ni st e s d u L u xe m-

b o u r g a s bl " ( Aul a) g e gr ü n d et, i n s b e s o n d er e u m si c h
g e g e n di e " vo n f a c hf r e md e n Gr u p pi er u n g e n vo m Za u n
g e br o c h e n e d e str u kti ve P ol e mi k u m d a s Ge mei n d e pl a-
n u n g s g e s et z" z u r We h r z u s et z e n. Ge mei nt si n d d a mi t
vor al l e m B a u h er r e n u n d I m mo bi l i e n ma kl er. Zu m u m-
stri tt e n e n Ge s et z s el b st ä u ß er t si c h di e Aul a al l er di n g s
ni c ht. Mi l t g e n h att e bi tt er b ö s e g e s c h ri e b e n, e s s ei a uf
di e ma n g el h aft e n F ä hi g k ei t e n d er Pl a n u n g s b ü r o s z u g e-
s c h ni tt e n. Da s Sc h wei g e n d er Aul a er kl är t si c h wo hl d a-
d u r c h, d as s di e Pl a n er I n n e n d a s Ge s et z u nt er s c hi e dl i c h
b e wer t e n. I n ei n e m al l er di n g s si n d si e si c h ei ni g: Si e
wol l e n f ü r di e i m J a hr 2 0 0 7 vor g e s e h e n e E val ui er u n g
d e s Ge s et z e s " ei n k o mp et e nt er u n d k o n str u kti ver P ar t-
n er " s ei n . . . s pri c h, ei n e n F u ß i n d er Tü r h a b e n.

L e mul ti l at ér al i s me d a n s t o u s ses ét at s
A l ' a ut o mn e, l e s t e nt ati ve s d e r éf or mer l ' On u p o u r r ai e nt
a b o uti r, à c o n di ti o n d' él a b or er d e s pr o p o si ti o n s r al l i a nt
pl u s d e d e u x ti er s d e s me mbr e s d e l ' As s e mbl é e
g é n ér al e. Apr è s l ' i n va si o n d e l ' I r a k, a u mé pri s d e s
r è gl e s d e l a C h ar t e d e l ' On u, u n e r éf or me e n pr of o n d e u r
p o u r r ai t r el a n c er l ' i d é e d' u n e i n sti t uti o n s u pr a n ati o n al e
q ui e n di g u e l a l oi d u pl u s f or t. Or, l e s n é g o ci ati o n s p or -

t e nt e s s e nti el l e me nt s u r l a r éf or me d u C o n s ei l d e s é c u -
ri t é, et n ot a m me nt s u r l e s a mbi ti o n s d e l ' Al l e ma g n e, d u
J a p o n, d u Br é si l et d e l ' I n d e ( l e " G- 4" ) d' y si é g er e n
p er ma n e n c e. Et l e c o mp or t e me nt d e s r e pr é s e nt a nt s d e
c e s p ays r e s s e mbl e d e pl u s e n pl u s à c el ui d e mar -
c h a n d s d e t a pi s. Mer cr e di d er ni er, l e r e pr é s e nt a nt i t al i -
e n r e pr o c h ai t a u G- 4 d e f ai r e pr e s si o n s u r l e s p a ys afri -
c ai n s - 5 3 voi x à l ' as s e mbl é e - e n me n a ç a nt d e s u p pri -
mer l e u r ai d e a u d é vel o p p e me nt. R u me u r a u s si t ôt

d é me nti e p ar l e r e pr é s e nt a nt al l e ma n d. Mai s l e l e n-
d e mai n, l e J a p o n a offi ci el l e me nt a n n o n c é q u' i l e n vi s a-
g e ai t d e r é d ui r e s e s c o nt ri b uti o n s a u b u d g et d e l ' On u si
o n n e c é d ai t p a s à s a d e ma n d e. Dé ci d é me nt l a pr ati q u e
d u c h a nt a g e n' e st p a s l ' a p a n a g e d e l a s u p er p ui s s a n c e
a méri c ai n e.

3d ë s wo c h
H OLZ- ZE RTI FI ZI E R U N G

Do p p el t es L ab el - Ver g n ü g en

Hol z, das durc h
ei n Güt esi egel
ausge zei c h net i st,

l ässt si c h
welt weit bess er

v er mar kt e n.
Das je de nfall s
h offe n di e
Befür wort erIn ne n
ei ner Zertifi-
zi er u ng.

(Fot o: v ersi o n)


